
PRESSEMITTEILUNG
GClean beantragt Löschung aus Google!
Google verwöhnt den Anwender mit vielen kostenlosen Diensten. Dafür erhebt der Online-Dienst aber auch die persönlichen Daten der Anwender. GClean (früher GoogleClean) von Abelssoft schiebt dem einen Riegel vor. Die neue Version passt sich an die neuesten Browser-Versionen an, bringt Optimierungen und hat einen BrowserCheck, der nach jedem Surfen prüft, ob sich etwas heimlich an den Browser-Einstellungen geändert hat.
NEU: Unterstützt jetzt den neuen Edge-Browser

NEU: Löscht jetzt auch YouTube Cookies
Kurz zusammengefasst:
- Neu Abelssoft GClean 
- Anonymisiert den PC, verhindert Informationsübermittlung
- Integrierter Hintergrundwächter "Google Radar"
- Anonymes Surfen mit der neuesten Chrome-Version
- Unterstützt den neuen Microsoft Edge

- BrowserCheck prüft, ob sich Einstellungen heimlich geändert haben
- 14,90 Euro
- Kostenlose Testversion steht zur Verfügung
- Link: https://www.abelssoft.de/de/windows/Sicherheit/GClean
Die schöne kostenlose Digitalwelt hat einen kleinen Schönheitsfehler. Wer Gratis-Dienste wie die Google Suche, den Chrome Web-Browser, das Videoportal YouTube, den Bilderdienst Picasa oder den 3D-Globus Google Earth einsetzt, gibt als Bezahlung auch ein Stück vom eigenen Ich preis.
Denn die Gratis-Dienste verwalten Nutzerprofile oder verwenden Cookies. Sie sammeln Informationen verschiedener Art, die dann etwa genutzt werden, um dem Anwender perfekt auf ihn selbst zugeschnittene Werbung zu präsentieren.
Viele Anwender möchten es nicht länger zulassen, dass wie auch immer geartete Informationen an Dritte übermittelt werden. Die Gegenwehr: GClean von Abelssoft dreht den Informationshahn zu und lässt den Datenfluss versiegen, der vom eigenen Rechner in die gewaltigen Rechenzentren führt. 
Google Clean sucht auf dem Rechner nach vorhandenen Google Anwendungen und erlaubt es, die Übermittlung persönlicher Daten per Mausklick auszuschalten. Dabei geht es etwa um die Dienste Google Suche, Google Mail, Google Maps, YouTube, Chrome, Google Analytics, Google Toolbar, Google Desktop Search, Google Earth, Google Updater und Google Picasa. Allein bei Google Chrome ist es möglich, per Mausklick den Browserverlauf zu löschen, die Download-Liste auf Null zu setzen, Cookies zu killen, den Cache zu leeren, die gemerkten Passwörter zu vergessen und die Formulardaten zu beseitigen.
Der Google Radar verhindert zukünftige Abhörmassnahmen - und schlägt Alarm, sobald ein Google-Dienst versucht, ein neues Cookie abzulegen.
GClean bietet die Möglichkeit, einen Löschantrag aus der Software heraus zu stellen, um Links aus dem Google-Index entfernen zu lassen, die einen selbst betreffen. Ein solcher Antrag wird allerdings von Google geprüft. Ein Link wird nur dann entfernt, wenn das allgemeine Persönlichkeitsrecht betroffen ist.
Das neue GClean passt sich einmal mehr an die neuesten Browser-Versionen und an die aktuellen Versionen der verschiedenen Google-Dienste und -Programme an. So wird ab sofort auch der neue Edge-Browser unterstützt und YouTube Cookies gehöhren ab sofort der Vergangenheit an!
GClean kostenfrei testen
GClean läuft unter Windows 7, Windows 8 und Windows 10. Es werden die 32- und 64-Bit-Versionen von Windows unterstützt. Die Software kostet 14,90 Euro. Eine kostenlose 30-Tage-Testversion steht auf der Herstellerseite zum Download bereit. 
(ca. 3.100 Zeichen, zum kostenlosen Abdruck freigegeben)
Wichtige Links:
Homepage: http://www.abelssoft.de/
Produktinformationen: https://www.abelssoft.de/de/windows/Sicherheit/GClean
Direkter Download: https://www.abelssoft.de/gc.exe
Presse-Kit: http://www.abelssoft.de/presse/GClean.zip 
Informationen zum Unternehmen:
Abelssoft gehört zu den führenden Anbietern von Windows-Tools in Deutschland. Abelssoft ist ein Unternehmensbereich der Ascora GmbH und kann auf über 20 Jahre Erfahrung in der Entwicklung von Programmen zur Systemoptimierung zurückgreifen. Alle Programme richten sich an Endkunden und zeichnen sich durch außergewöhnliche hohe Qualität und komfortable Nutzung aus. Die Firma hat ihren Sitz im norddeutschen Ganderkesee und unterhält eine weitere Niederlassung in Delmenhorst. Neben den Bereich der Softwareentwicklung der eigenen Produkte bietet die GmbH die Entwicklung von Individual-Software und die Durchführung von IT-Beratungsdiensten für Unternehmen an. Zu den Kunden zählen nationale und internationale IT-Unternehmen.
Informationen zum verantwortlichen Unternehmen: 


Abelssoft


Ascora GmbH


Birkenallee 43


27777 Ganderkesee


Ansprechpartner für die Presse: Philipp Schockenhoff


Tel.: 04222 - 805 850 55


Fax: 04222 - 805 850 20


E-Mail: � HYPERLINK "mailto:presse@abelssoft.de"��presse@abelssoft.de�  


Internet: � HYPERLINK "http://www.abelssoft.de/"��http://www.abelssoft.de/�  





Dies ist eine Pressemitteilung mit aktuellen Informationen nur für Journalisten. Dieser Text ist für branchenfremde Empfänger nicht vorgesehen. Das Pressebüro ist auch nicht autorisiert, Nicht-Journalisten Fragen zum Produkt zu beantworten. 


Gern vermitteln wir den Journalisten ein Interview oder versorgen sie mit weiterführenden Informationen. Bei PC-Programmen, Büchern und Spielen können wir für die Journalisten auch ein Testmuster besorgen - eine Anfrage per E-Mail reicht aus.


Wir freuen uns sehr, wenn Sie uns über Veröffentlichungen auf dem Laufenden halten. Bei Online-Texten reicht uns ein Link, ansonsten freuen wir uns über ein Belegexemplar, einen Scan, ein PDF oder über einen Sendungsmitschnitt. 


Sie erhalten diese Pressemitteilung, weil Sie Journalist sind und als solcher in unserem Presseverteiler verzeichnet sind. 












